
Die BIFA (Münchner Bürgerinitiative für Frieden und Abrüstung) befaßt sich schon sehr 
lange mit dem Themenbereich „Rüstungskonversion“, meist unter dem Gesichtspunkt 
Arbeitsplätze. Die weiteren an diesem Abend angesprochenen Fragen haben wir auch 
ähnlich letztes Jahr bei einem „Lokaltermin“ im Kreativquartier und beim 
Ackermannbogen betrachtet.

Jetzt sollen Ökologiefragen und Soziales weiter stärker Thema sein – und wie wir mit 
den aktuellen Herausforderungen angesichts der zugespitzten Konfrontation umgehen
wollen.

Wir kümmern uns ansonsten kontinuierlich um Anliegen der Friedensbewegung – wie
z. B. jetzt mit den Lichter-Friedens-Mahn-Wachen in den Friedenswochen am 
Odeonsplatz: Montags 7., 21. und 28.11. um 18-18:30 Uhr

ViSdP: F. Iberl, BIFA c/o Friedensbüro, Frauenlobstr. 24, 80337 München

Nutzung ehemaliger Militärflächen für 
sozialökologische Zwecke

Bei der Neugestaltung von Militärgelände zu Heideflächen, Wohnbezirken oder 
Künstlerquartieren ist zivilgesellschaftliches Engagement und die Zusammenarbeit mit 
Natur-und Umweltschutzverbänden, Wohngenossenschaften und Kunst- und 
Handwerksvereinen gefragt.

Der Erfolg und das Weiterführen der Projekte bleiben spannend.

In diesen Zeiten, da uns ein neuer Militarisierungsschub zugemutet wird, wollen wir 
trotzdem nicht bei unseren friedlichen Zielen zurückstecken.

https://www.bifa-muenchen.de

Montag 14. Nov. 2022 19:00 Uhr

Ursula Epple, Ethnologin M.A.
Vortrag und Diskussion

Seidlvilla, Nikolaiplatz 1b, U3/6 Giselastr.
(Raum: „Max Gorbach“)
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